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Einbruch in Laubacher Schule: Polizei
sucht dringend Zeugen

Einbrüche in Schule und Lagerhalle sowie ein Autoaufbruch
in Gießen: Polizei sucht Zeugen für diese Vorfälle.
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Polizeipräsidium Mittelhessen – Pressestelle Gießen

Aktuelle Vorfälle in der Region zeigen, wie wichtig es ist, in der
eigenen Nachbarschaft Wachsamkeit zu zeigen. In den letzten
Tagen gab es mehrere Einbrüche und Diebstähle in der
Umgebung von Gießen, die durch die Polizei aufgeklärt werden
sollen.

Einbruch in Schule: Sicherheitsrisiko für die
Gemeinschaft

In Laubach kam es zu einem Einbruch in eine Schule im
Schmelzweg. Unbekannte drangen zwischen Freitag, dem 19.
Juli, und Montag, dem 22. Juli, in das Schulgebäude ein, indem
sie ein Fenster aufbrachen. Im Inneren durchsuchte der Täter
die Räumlichkeiten und Schränke. Bislang ist nicht bekannt, ob
Gegenstände entwendet wurden. Solche Vorfälle stellen nicht
nur einen finanziellen Verlust dar, sondern auch ein
Sicherheitsrisiko für die Schüler und Mitarbeiter, die sich in der
Schule aufhalten.

Diebstahl von Pfandflaschen: Ein weiteres
Zeichen von Kriminalität



In Wettenberg wurde ein weiterer Vorfall gemeldet, bei dem ein
Unbekannter aus einer Lagerhalle in Launsbach Pfandflaschen
im Wert von 150 Euro entwendete. Der Dieb brach zwischen
Samstag, dem 20. Juli, und Montag, dem 22. Juli, ein Fenster auf
und konnte mit den gestohlenen Waren unbemerkt entkommen.
Der Diebstahl von Pfandflaschen ist nicht nur ein materieller
Verlust, sondern wirft auch Fragen über die Sicherheit von
Lagerstätten in der Region auf.

Autoaufbruch in Pohlheim: Sicherheit im
Straßenverkehr

Ein weiterer Vorfall ereignete sich in Pohlheim, genauer gesagt
in Watzenborn-Steinberg, wo ein Täter die Seitenscheibe eines
parkenden Fahrzeugs (Seat) einschlug. Dies geschah zwischen
Freitag, dem 19. Juli, um 20:30 Uhr und Montag, dem 22. Juli,
um 7:30 Uhr in der Theodor-Heuss-Straße. Der Dieb entwendete
eine schwarze Lederhandtasche und konnte ebenfalls
unbemerkt entkommen. Solche Taten wirken sich nicht nur auf
die betroffenen Personen aus, sondern wecken auch das
Bewusstsein für die Notwendigkeit, Fahrzeuge besser zu sichern.

Öffentliche Mithilfe gefragt

Die Polizei hat die Bevölkerung dazu aufgerufen, aufmerksam zu
sein und verdächtige Aktivitäten zu melden. Zeugen in Laubach
oder Wettenberg, die etwas Verdächtiges bemerkt haben,
werden gebeten, sich unter den angegebenen Telefonnummern
zu melden. Die Unterstützung der Gemeinschaft ist
entscheidend, um diese Vorfälle zu verhindern und die
Sicherheit zu erhöhen.

Fazit: Wachsamkeit ist gefordert

Die genannten Vorfälle machen deutlich, dass in der Region
Gießen ein wachsendes Bedürfnis nach Gemeinschaftssicherheit
und gegenseitiger Aufmerksamkeit besteht. Die Polizei steht in



Kontakt mit der Öffentlichkeit und ermutigt alle Bürger, sich
aktiv an der Sicherheit ihrer Nachbarschaft zu beteiligen.
Kriminalität kann uns alle betreffen, und gemeinsam können wir
möglicherweise potenziellen Tätern die Stirn bieten.

Rückfragen bitte an:

Polizeipräsidium Mittelhessen

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Ferniestraße 8

35394 Gießen

Telefon: 0641/7006-2043

E-Mail: pressestelle.ppmh@polizei.hessen.de

Website: www.polizei.hessen.de/ppmh
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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